
Platen, August von: Iv (1828)

1 Und dieses ist das lezte Wort?

2 Dich lockt ein ferner Himmelsbogen,

3 Es treibt dich in die Fremde fort?

4 Doch wird geliebt, wer liebt und bleibet,

5 Wer flieht, verkannt; und glaube mir,

6 Wenn dich die Sehnsucht fürder treibet,

7 So bleibt die Liebe hinter dir!

8 Und mag umwuchern dich das schöne

9 Hesperien voll milder Au'n,

10 Wo findest du die deutschen Töne?

11 Wo findest du die deutschen Frau'n?
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